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Umfrage zur “Öffentlichkeitsbeteiligung zum nationalen Energie- und Klimaplan 
Deutschlands (NECP)” 
 
Sehr geehrter Damen und Herren, 
 
Wir sehen erhebliche fachliche und handwerkliche Defizite in der Gestaltung der Befragung 
im Auftrag des Bundesministerium für Wirtschaft und Energie zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum nationalen Energie- und Klimaplan Deutschlands (NECP).1 
 
Nach unserer Einschätzung entsprechen die meisten Fragen nicht den gängigen 
Gütekriterien für sozialwissenschaftliche Umfrageforschung. Die ermittelten Ergebnisse sind 
deshalb nicht  geeignet, ein adäquates Bild der Stimmung oder der Interessen der 
Teilnehmenden wiederzugeben.  
 
Viele der möglichen Antwortmöglichkeiten waren schwammig formuliert und enthielten 
Schlüsselwörter, die ein unbedarfter Mensch anklickt, die aber bei näherer Betrachtung und 
auch bei entsprechender Interpretation in das Gegenteil verkehrt werden können.   
 
Zum Teil enthielten Fragen doppelte Verneinungen. Die angeblich in einfacher Sprache 
formulierten Erklärungen waren aus unserer Sicht nicht in einfacher Sprache formuliert, 
sondern lediglich anders formulierte Wiederholungen der gleichen Frage. Häufig war in 
diesen Sätzen dann aber oft nur das Komma durch einen Punkt ersetzt. Fremdwörter, 
Fachbegriffe oder entsprechende Konzepte waren nicht erläutert, lediglich einmal ist ein Link 
auf https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html gesetzt, 
wodurch aber auch kein Begriff oder Inhalt direkt erläutert wird. Aus unserer Sicht ist das 
schlicht keine einfache Sprache.2 
 
Der wichtigste Punkt ist aber dieser:  
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https://barrierenwatch.de/meldungen/unzureichende-einfache-sprache?token=pi2hMDyLYjQ0uLOoPd
fXZ5esrfbLmt8GBwZ6U798  

1 https://www.jetzt-mitmachen.de/necp/step 
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Viele der Fragen wurden von Teilnehmenden als Fangfragen interpretiert. Exemplarisch 
möchten wir das an einer Frage zu Wärmenetzen erläutern:  

 
 
Hier wird nach subjektiven Einschätzungen gefragt, aber nicht einmal die Möglichkeit 
gegeben, eine eigene Einschätzung, die von den vorgegebenen Möglichkeiten abweicht, zu 
geben. Das ist insbesondere deshalb absurd, weil in der Realität  “Steigende Wärmepreise 
durch die Nutzung fossiler Energien”, nicht nur eine denkbare Möglichkeit, sondern 
Tatsachen sind!  
 
Es beschleicht uns hier der Verdacht, dass durch die Art der vorgegeben Fragen die 
Möglichkeit geschaffen werden soll, anschließend Aussagen treffen zu können wie  “XY% der 
Antworten haben Angst, dass durch die Nutzung von erneuerbarer Energien ihre Wärmepreise 
steigen”, während nicht einmal die Möglichkeit gegeben war, die gegenteilite Befürchtung zu 
äußern. Das wird auch nicht durch die dann folgende Frage kompensiert.  
 
Bitte informieren Sie uns über den Eingang des Schreibens.  
 

mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihre 
 
Sebastian Müller​ ​ Simone Herpich  
Vorstand​ ​ ​ Vorständin 
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Eine Mehrfertigung dieses Schreibens an: ​
​
Prognos AG 
Goethestraße 85 
10623 Berlin 
 
per E-Mail: oliver.luehr@prognos.com 
 
 
Zebralog GmbH 
Kaiserstraße 31 
53115 Bonn 
 
per E-Mail: steinbach@zebralog.de 
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